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Hochwassermeldeordnung/

Hochwasservorhersage an der Elbe

• 1881- erstmals Vorausbestimmung des  

Wasserstandes am Pegel Barby

• 1882- Bestimmung von HW Ständen der Elbe 

für die Pegel Dresden und Decin für einen 

Vorhersagezeitraum von 36 Stunden

• 1888- Einrichtung eins HW Warnmelde- und 

Vorhersagedienstes in Dresden
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Hochwassermeldeordnung/

Hochwasservorhersage an der Elbe

• 1890: Erweiterung der Vorhersagepegel (u.a. Ùsti nad Labem und Torgau)

• 1981:  Zentralmodell Elbe (ZME) –Wellenablaufmodell vom Pegel Ùsti nad Labem
bis zum Pegel Boizenburg

• 1984: Hochwasservorhersagemodell für die Obere Elbe

• 1994: Überarbeitung des ZME als PC-Version (ELBA)

• 2006: WAVOS (WASSERSTANDSVORHERSAGESYSTEM) Elbe –WAVOS-1D

• 2018: WAVOS Elbe –SOBEK-1D
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Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Auswertung des August-Hochwassers 2002

• Beschluss der Landesregierung zur Zentralisierung des HW-

Meldedienstes im Land Sachsen-Anhalt

• Aufbau einer modernen Hochwasservorhersagezentrale 

(HVZ) im Landesbetrieb für Hochwasserschutz 

und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt

Erste Überlegungen zur länderübergreifenden 

Hochwasservorhersage an der Elbe und Vorbereitung einer 

Vereinbarung zwischen den Ländern…..
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Quelle: MWU



1. WAVOS Elbe: 
• ursprünglich für die verkehrsbezogene Wasserstandsvorhersage entwickelt 

 nicht ausgelegt auf die Güte eines Hochwasservorhersagemodells

2. Auswertung des HW 2013: Erfordernis nach einer umfassenden Optimierung und Erweiterung von 
WAVOS Elbe für den Hochwasserfall
a.) Datengrundlagen: z.B. Vorlandhöhen aus dem Jahr 2003 (LSA)
b.) keine Berücksichtigung von Baumaßnahmen in den Jahren 2003 – 2015
c.) keine Kalibrierung für HW wie HW 2013

Die Gemeinsame Hochwasservorhersage

Vorhersagemodel
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Bis Juni 2013:  WSA Magdeburg Modellrechnung, HVZ Plausibilisierung und HW Vorhersage 

HVZ ST

1.7.2013: Gemeinsame Verwaltungsvereinbarung zwischen den Ländern und dem Bund

Seit Juli 2013: HVZ ST in Zusammenarbeit mit dem LHWZ Sachsen Modellrechnung inkl. 

Plausibilisierung

und Herausgabe der Vorhersage (auf Basis der VwV vom 1.7.2013)



882 km Modellstrecke, 28 Vorhersagepegel

bis 8 Tage Vorhersagedauer = Vorhersage + Abschätzung

Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Die Gemeinsame Elbevorhersage
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Verbesserungen:

• Aktuelle Geobasisdaten

• Modellstränge für Mulde und Schwarze Elster

• Steuerbare Anlagen/ Flutungspolder (bestehende und geplante)

• zusätzliche Retentionsräume (Rückstaubereiche Tanger und Ohremündung)

• Berücksichtigung Tide-Einfluss



Grundlage für die Wasserstands- und Hochwasservorhersage an der deutschen 
Elbe:

seit 01.07.2021 gültig, (ersetzt die VwV vom 1.7.2013)

Zuständigkeiten im hydrologischen 
Normallfall und im Hochwasserfall

Durchführungsanweisung:

• Vorhersagepegel
• Wasserstandsvorhersagemodell
• Datengrundlage und -bereitstellung
• Organisation der Wasserstandsvorhersage im 

hydrologischen Normalfall und im Hochwasserfall
• Verteilung bzw. Veröffentlichung der Vorhersagen
• Ansprechpartner

Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Die Gemeinsame Elbevorhersage
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Normallfall: Wasserstandsvorhersage – „kleine Harfe“
Herausgeber: WSA Elbe

Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Die Gemeinsame Elbevorhersage
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Harfe Mittelalter Instrument - Suchen Bilder (bing.com)



Normallfall: Wasserstandsvorhersage – „kleine Harfe“
Herausgeber: WSA Elbe

HW-Fall: Hochwasservorhersage - „große Harfe“ 
Herausgeber: HVZ LSA

Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Die Gemeinsame Elbevorhersage
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Die Hochwasservorhersagezentrale Sachsen-Anhalt

Besetzung der HVZ

Hochwasservorhersagezentrale 
Sachsen-Anhalt (HVZ)

Hochwassermeldedienst 

(24-Stunden-Bereitschaftsdienst)

Meldedienst-
mitarbeiterInnen

(4 MitarbeiterInnen)

Hochwasservorhersagedienst

Hydrologen vom 
Dienst (HyvD)

(10 
SachbearbeiterInnen*)

Modellrechner

(7 SachbearbeiterInnen*)

Modellsupport für 
WAVOS Elbe

(2 MitarbeiterInnen der 
Geschäftsstelle**)

* SachbearbeiterInnen aus dem Sachbereich Hydrologie (wochenweiser Diensteinsatz)
**Finanzierung der 2 Personalstellen gemäß VV WAVOS über die Flussgebietsgemeinschaft Elbe; fachliche Zuordnung zur HVZ Sachsen-
Anhalt (SB 5.2 Hydrologie) 
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Ausblick
Weiterentwicklung der Hochwasservorhersage:

1. Alle Modelle unterliegen einer stetigen Modellpflege.

2. aktuelle Arbeiten am Hochwasservorhersagemodell Elbe:
• Einbau abflussrelevanter Hochwasserschutzmaßnahmen (jünger 2018)
• Implementierung und anschließender operationeller Testbetrieb einer

grundwasserstandsabhängigen Durchflusskorrektur

• Länderübergreifendes Hochwasserportal: https://www.hochwasserzentralen.de/ und App
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FGG Elbe

Vielen Dank für 

Ihre 

Aufmerksamkeit

KI generiert Hochwasservorhersage Sven Schulz
KI generierte Darstellung, Sven Schulz 


